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Schritt in die richtige Richtung 
 
Potsdam, 10. November 2023. Die Senkung der Stromsteuer, durch die Bundesregierung 
am Mittwoch beschlossen, ist ein Schritt in die richtige Richtung. Ihn einen Befreiungsschlag 
zu nennen, dafür ist es zu früh. Er hilft jedoch den kleinen und mittelständischen 
Unternehmen. Und es ist vernünftiger als der ursprünglich geplante Industriestrom für einen 
ausschließlich elitären energieintensiven Industriekreis. 
 

Die Interessenvereinigung ostdeutscher Unternehmerverbände forderte noch Anfang dieser 
Woche auf dem Lausitzforum in Schwarzheide und auf dem Parlamentarischen Abend der 
Interessengemeinschaft in Berlin für ihre rund 20.000 Unternehmen einen 
Mittelstandsstrompreis, der durch eine energische Reduktion von Steuern und Abgaben auf 
Energie gekennzeichnet sein sollte. 
 

Wichtig ist für den Mittelstand, dass dauerhafte Versorgungssicherheit, Nachhaltigkeit und 
Bezahlbarkeit durch Verlässlichkeit seitens der Bundesregierung gesichert ist. Ein Konzept 
mit diesen Komponenten fehlt jedoch bisher. Fünf Minuten Duschen und ein Waschlappen 
sind dafür zu wenig. Eine preiswerte Energieversorgung als Grundnahrungsmittel des 
Mittelstandes ist die Grundlage für die Sicherung des Wohlstandes in Deutschland.  
 

 
Dr. Burkhardt Greiff, Sprecher der Interessengemeinschaft der Unternehmerverbände 
Ostdeutschlands und Berlin 
 

 
Die 1995 gegründete Interessengemeinschaft ist ein freiwilliger Zusammenschluss von 
regionalen Unternehmerverbänden aus Ostdeutschland und Berlin, die die Interessen der 
klein- und mittelständischen Wirtschaft gegenüber Politik, Wissenschaft, anderen 
Wirtschaftszweigen und Öffentlichkeit vertritt. Im Mittelpunkt stehen dabei die besonderen 
Rahmenbedingungen des Mittelstandes in den neuen Bundesländern, die auch über 33 
Jahre nach der Deutschen Einheit in vielen Bereichen bestehen. In ihrer Funktion als 
Sprachrohr repräsentiert die Interessengemeinschaft mehr als 22.000 Unternehmer, 
Handwerker, Selbstständige und Freiberufler. Wie ihre Mitgliedsverbände, setzt sich die 
Interessengemeinschaft für ein wirtschaftliches und konkurrenzfähiges Handeln des 
Mittelstandes im nationalen und internationalen Wettbewerb ein und sieht dies als 
wesentliches Leitmotiv ihrer Tätigkeit. Die soziale Marktwirtschaft unter Beachtung 
ökologischer Bedingungen ist für den Zusammenschluss der Unternehmerverbände 
Verpflichtung und Ziel zugleich. 


